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fr. 18 

Yer Memelländer Prozeß 
(Vottſeybug von der erſten Seite.) 

Die Beſchiſdigöngen, daß ſeins Vorteil bürch einten 

brwoi'fneirn Auſſtand dos Memelgeblei von Lis 

Dann ſehte das Gericht eine Pauſe ein, um den zweh- [158 8 
vn. Häuptängellagten ver €, S. A., 

Bäron von der Ropp, 
jm vernehmen. Er erflärte, er ſich um be eigents 
ichen Porteiangeleogenheilen 9 gefümmert häbe. Der 
Sriſtlich-ogiallſtiſchen Arbeitsgemeinſchaft habe er ſich 
ans weltanſchöulicher U 

Tätigkeit ſei dem litauiſchen 
men l6ya! geweſen. Neue Mömenite brin 
nehmung nicht. Auch er bekundet, baß der 
bes Kudo! febe Einmiſchung ber bent 
ſehen "qs in miſetkös 
men bes Avslandes üblehne. Im weiteren Verlauf des 
Berhörs erflärte von der Ropp, daß er jede nationale 
und joglaliftiſche auß zit der litowiſchen Re | folgte 
gierungspartel, er nmätionale Prin- 

als Eu Perp fe beſſeren Geſtaltung ber Bezie» gerade 
oin ber Böſfer mwntereinanber anerfenme, 

Der achte Verbandlurgstag wurde darauf 
149 Uhr geſchloſſen. Auch die anderen Angeklogten 
Finzeln vernommen werden. 

Die Anslanddeutſchen 
Vegeiſterte Auſnahme der Weihnächtsranſprächt 

des Stefſvertreiers bes Führers, 

DNB Hambürg, 27. Dez, Die Weihnächtvänſpräache 
des Stellvertreters des Führers wurde nach den 
liegenden telegraphiſchen und brieflichen Berichten über» 
ol Aörungsfrei aufgenommen. 

ſrime Ver» 

vertreter 

Gemein'Haftenp ng. und we 1 dies nicht mögl 

Hierbel ift allerbings anch zu brachten, bie Bes 
der Erzeugungs, Ueberträs 

tig bereits er» 

Külteweſle 
kamen ebirennen vnd an Dentſchländ «nglichern 23 Todevopfer, gen, Als Urſache des Unglüieks wird der ſchlechte Zu- 
wollte, ſiempeltis Baß als "ine wverhörte Lüge, (Lehter Drahtberſicht) ſtand der Slreiſe angenehen. San: Duis Polat au] 

DNY Newgork, 27. Dez. Die umyrvonre Aälteweſſe ! ä 
Ee Mte die aus mit ventſhen. amtlichen währenb der Weihnächtsfeiertage hat in den|üleiſte ein Kleinbahnzug, Acht Wagen [prangen aus 

HSDAP in „Deutſchland, Sein Verhör doverte über | Vereinigten Stoaten nicht weniger als 23 Todevopfer | den Shienen. Einer von ihnen ſtürze um. Ein wrei Stu . geforbert, Die Shiſſshri auf dem Pazifil iſt vöflig Bremſer wurde getötet, 

Knee, Der 
fen Stürme vernejacht würde, iſt beträchtlich. 

Ein Arbeiterzug verunglückt 
15 Tobenopfer, 

DNB Montüormery, 27. 
ſion des Keſſels ber Loofs motive eines Arbeh: eberzeugung angeſchloſſen. Dere 

In den dwvei Wagen des Arbelterzuges, 
Morpen die Grubenarbeiter von ihren Wohnungen in 
ben Kleinen Orlen längs des Armſtrong-Bachs afete, 

ZE
 

eiwa 
mimittelbar 

7. DNB Megxiks-Stadt, 
Naran]o entgleiſte ein nac< Laredo fahrender Güter- 
zg. Die Maſchine und elf 

NDZJ Berlin, 27. Dez. Der Re1<vverkehrs- 
miniſter teilt mit, daß nach dem Weſch über bie Be- 

ng von Perſonen zu 
Perſonen . mit 

Der ige | Beſüßer. Der Miniſter bemerkt, alle, r DNB Peiping, 27. Dez. Auf Veranlaſſung der Pei» 
Befun an Gleftrcherden kann im ganzen Reich auf den Gelegenheitsverkehr mit pinger wurden am Mittwoch über zehn 
xund 250 090 geſchäßt werben. Dieſe Entoltlung Halſe und biejenigen, ble dieſen Berfehr erſt jeht beginnen Schriftwerke tTic verbrannt. 

EE R Ge Fs zehteiks Gntietſind eta mies Zur Se Bet. BEs R NR7e7 zit Mart: Een DB [] n | von 
ewtriihei 2 8 180 Mg erhöht hat. walz I ſch jhreibe nicht vor, daß Unternehmern, bie beim See wie» uſw. 

-„ . -„“ Sf a län ün, 

Die Unglüls-Chronif 
in Amerika Angführer wurde getötet, der Lokomotivführer, 

ein Heizer mind ein Bremſer erlitten ſchwere Verlehün- 

Wie aus Barranca im Staat Tlaxcala gemeldet 
wird, warſen bort wnbefannie Täter große Steine auf 
die Eiſenbähnſtre>e, Glücklicherweiſe bemerkie der Lo- 
fomotivführer das Hindernis rechtzeitig. Der Zug wäre 
Jonſt in vinen tiefen Abgrund geſtürzt, 

Eiſenbohnungſüd bei Colmmbus, 

DNB Newgyork, 27, Dez, In der Nähe von Colum« 
bus, Ohis, führ ein Perſonenzug infolge falſcher Wei» 
<en g in einen Frachtzug hinein. Drei Zugbeamte 
wu getötet zwölf Fahrgäſte verleßt. Mön ver- 
mutet, daß die Welche abſichtlich falſch geſtellt wurde, 

Siebenſtüändiger Wolfenbrüch über Coimbrü, 

DRB Liſſabon, 27. Dez. Die Uniwerſitätsſtadt 
Coimbra „wurde dur einen ſiebenſtündigen 

eG. Moitenden [ner in Mitlieivenſhet | gegen, Dit 
[j egenen Keile n. unter ier. Die in 

ſie die bern Stomwerke ihrer Häuſer, geflüchteten Ein- 
wohner müßten von der Feuerwehr auf Flößen und in 
fleinen Booten in Sicherheit gebracht werden. Die Stü- 
benten beteitlgten ſch an bem Rettungswerk. 

Huwetler auf Cypern, 

DNB London, 27. Yon der Inſel Cyper 
wird ein ſchweres bd gemeldet, das großen Stha- 
den anrichtett, In de Umgebung von, 2 maile 52» 
de en bon + 

eimanes Schaſferben würde ſchwer beſchädigt. 

ber Hur He Nr: 

Dez. Durch die Explo- 

Dez. Zwiſchen Meſa und 

gen ſtürzten um. Der 

verbreitete Nah» 
Lande Stubiums ens 

ms erſt zuſammen mi 
alſgemeinen Reform des Hoc<ſFul- 

ſNubiums burhführen. 

Verbrennung marxiſtiſcher Bücher in Peiping. 

Steig, du. Dezember kön 

Notizen 
der DAN. eichgorganiſatlen 
Dr. than 5 ener 

kehter der NSDAP, Dr. ME Mar wr , Amtslelrer 
Whäfisführer der Deutſchen Arbeitnkeont. 7 umu 

Poſizelſtände im Sanegeblet. Die Regterungsfommi 
ön bat mit Wirkung vom 27. Dezember ab die Poll 
unde für das warze Soargeblet allgemein, a für 

Rochtlokale, auf 24 bezw. 23 Uhr feſtgeſeht; eine Aus» 
nöhme bilbei mur bie Silveſternacht, 

Dos Landevarbeitspericht Breſlau entſchled, daß die 
Unzelge einer volliſ Hbilligenben 
eines En nigen Im Seen enberung 
Sausbame eine Verleöſkung der Treu- und Fieſorgen Tiche 
ten jW vnd baber einen Grund zur friſtloſen Ent» 
laſſung darſtelle, 

Die Zeitung“, die itumg des 
Reib frre Remmel ul preihen, ſtellt 
ibr Erſcheinen ein. 

Aomteten. 87 901 ves Umſehen at Deut phen EIE 
jm Ausland geſchädigt, wieſen wiſchen Wiriſchet 

Nothilfe, Auf ber Reichs» 
jäh das Trägen der ien in der 

Hvcſternacht verboten, Das Berbof gilt von 26 Uhr 
bis 6 Uber früß. 

Konterobmiral Loſſeop geſtorben. Konterabmiral 
Löſſov iſt in Weymouth, 66 Jahre al geſtorben. Loſſoy 
war zu inn bes Weltkrieges Shäber bes auſtra» 
ſchem Kreuzers „Sydney“, ver ſeine überlegene []] | 

Artierie am 11. November 1914 norbweſilich von Aw 
ſiralien den kleinen Kreuzer „Emden“ vernichtete, 

Als bevöl! tiſche Maß- 
nahme iſt eine inführung ber St futigäri 

Fans aobarenn Dente Rib die Ehrenrat a vierte Rim 
Die Kinder müſſen geo 
Samilien“ ent 
urfunde-ei 

üben ſtaſt Eien brif in 31 ... am (Ih 

eiſtung 

kpmg eng ene 

Sow Frohn. von ALT 
gt die 
en 

die 

| Trovfi Troßki lebt it längerer Seit in ' 4“ 

mE Ei gt, Ea u n Ye! 
(engen Uber die Regtinng Be Zu Rangane kehre nai 

am 31. Dezember 1934 erfolgenden Ablauf des 
deutſch-ſchwedilihen Zahlungsabkommens vom 28, Augut 
1634 ſtatigefunden. Berhandlungen haben jcht 
zum Abſ<luß von Bereinbärungen geführt, 
die im weſentlichen eine Verringerung des bisher gelten 
ven Zuſtandes zum Juhalt haben, 

Boſſverſammlung des Landeorates des Soargebietes. 
DNB Saarbiüſen, 27. Dez Der Landesrat des 

Saargebietes hält am 28. 12. eine Böſlverſammlung 
taufenb | ab, der darum beſondere Bedeutung zufommt, weil es 

die leßte vor der Rülgliederung des Saargebietes ſein 
bürfie und weil von ſeiten der Deutſchen Front bedeut» 
jams politiſche Erflärungen abgegeben wer, 

0' 

Jrgendwohin aber mon Tuchfühlung nehmen 
Die mit ber Welt iſt zu bicht und die Le 
bensanſprüche ſinb zu ho, als daß Schweden auf die 
enge Gemeinſchaft mit anderen verzichten könnte, Langk 

it das Deutſche R eutſc<hs .
.
 

dur Sitler 
geireten, und. bas Verhältnis erfaltete unter der mar“ 
Uiſiſcen Sehe zum Dritten Reiche „ Diek 

wurde durch wirtſchaftliche Vorgänge no< ſc<ö! 
ſer et, Die. Einſchränfung der deutſchen Einſuht 
rächte die ſchwediſche ng in Abſahverlegenhei- 

. Statt nach dem bentſchen richteten die Schweden 
Waren engliſchen Markte, und dit 

ſtlihen Tatſachen 

ein, britten 
Chwediſcher Brief Ddorwurſsvoller Perun man auſiumerten, und ein burſee, bies wun Wei am erſten Tape: die 

Bolt ohne Jugend. == Das erträgliche Alkohole | WEr hien wuſgerät gelt. Die Bergreiſang, des Bale | Aentlich zu Zolen. für Ennen dir Mengen Eufrehen Taf 
werhet: = Die Hondinzeiſcen Geüder. = Geteilte 7 el - en bis zum Ende vi Ende des 

ſchöne, dunkſe X gibt, en "Wenns ien ven Du III ERS kühe En wen allem 3 muß man um 
im Rorwen des "Landes, wo man Nuttich die Nähe dieſe Roſſe ee Pe Fulhen Iygpefo ldd For veſt Enna R Ben wbre ien Sude deſen Lapplands ſieht, wie den unvergleichlich heilen Nächten | |her oder ſonſtwer iſt, Mitte der Beſprechungen getreten; Die Annäherung an der Polarzone zur Zelt ber Sommerſonnenwende jeht * Me ren: p | bie endl1o en. dunklen Nä fe ves Winters dis andinavilhen jofieren nlcht das Kuſchen unſerer 

Rich merflich aufgehellt nianderſichen W| Eig Mr faghter zu tragen. aber In der öffent" | Kunſt zu prophezeien, wenn wir voransfagen, daß auch 
feine Gonne am Simmel zu iſt; [6 es auth | [6eud, iſt die vm: das Alks o1-| 105 Mal die Frage im Geſtrüpp der Anseinander- 
dunkle und ſreudloſe Toge im Staats- und Volkoleben | ny Pg ide eee Erhönfere bes ſehungen hängen bleibt, Man hat viele völkiſche, kultu» 
dieſes Lanbes, Mißt man die Sorgen mit Ernſt, [s mö- Bradi, verbletet es den Schweden den beliebigen Genuß relle und wirtſchaftliche Frägen gemeinſam, das ſel 

: gen ie wehl nehen den fönnen, wenne | eg in diefen falten Zowen bien Alfohols, Wer | 1'9t beſtritten, aber gleichwohl hat man do ſeinen T Bleich vieſes ſtonbinaviſde Bolt mit größerer Rühle, je, 267." au Homes [6 eſhänten Aitokals. ker privaten Stolz und zrigt ſi niht überon gern 
oMigfelt tänſcht fönrie glauben, bie Schweden Arm. Liebenswürdigkeiten, man fürs 

' Der des Bolfes iſt nämlich eine und Taiträftig die Nor 
AE SE big wekg Fung Fogg 50h M Fenhert ig nd 2 ARR ie DE 
Geht Bine Koviſcmerzun darüber gemacht, hat beden- Überhaupt Seine feinen Leuts und können froh 

bie Dohren des Marziomus men wb mit man fix noch als Skandinavier anſicht... So 
einer Gräündlichfeit auch die liberaliſiiſche Weisheit des fich gegenſeitig nette Sachen, verhehlt aber 
Beſtens verwirtlicht, wie ſonſt nirgends in der mon eine ganze Menge gemeinſame 

Die Geburtenbeſhränfung ift jowelt &v- hat, die man im Berein vor der Welt beſ- 
trieben worden, daß Göweben hente Finder. fönnte, Das hat man ſich [c<on immer 
Jrmſte Bandbei Erde SU. Nod vor 608 Jahren fas voc hat man alles beim Alten geloſſen. Gis 
men auf 16060 Minzeohzer jährlich 30 Geburten, 1925 w&- Erinnerungen ſpielen bei der 
den 469 174, 1933 umz 18,7: Der Gebartenſ<wund ver» eine R Een del der enenſeitigen 

fich im Mohs Die Sthethen abt: in Shendivagien eine blilbenh Beben 

geit gp gg Kage P- Mahnungen n 
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X FERNER 

Don Phil. Schmidt 5. 7. “ 

Die „Deutſtbe Juſtiz“, das amtliche Blatt des Reichs 
juſtizminiſters, des preußiſthen und bayeriſchen Juſtiz- 
miniſteriums, erließ vor kurzem eine Warnung vor dem 
Schwindel der Zufünftsbrüterel und Hefiſcherel: „Das 

allen Zeiten und bei allen Bölkern einträgliche Gv 
ber Währſager und Heſlſcher hat ſich überag bis 

auf den heutigen Tag erhalten, und die Geſchäfistüchtlig- 
Felt biefer „Wohlfäter“ hot immer newe Mittel und 
Wege geſunden, abergläubiſche oder ltichtgläubige Mit» 
menſihen in dreiſter Form ſortgeſcht zu betrügen. A 
in unſerem Volke iſt mehr oder wenlger = je nach der 
Auſflärung des Geiſteslebens = der Wunſch nach der 
Vorherſage der Zukunft wach geweſen. Wenn aus der 
Sreglanbe au eine ſolche Vorherſage im Lanſe der Jahr» 

bevie ſtarf wachgeläſſen hat, jo gibt es bodh auß 
noß zahlreiche Vollogenoſſen, die: an Karten, 

ffeeſahe-, Eun, Stern-, Hand- und Striſteninng 
ber Tofenbeſragüng und anderes glauben. Um es gle 
vorweg zu nehmen: es gibt keine Vorherſage der miſe 
Ih unberechenbaren Ju 
Jaüpfnngen ſind gröbſter Schwindel elt es Derek 

be 

kn Seiten Ait Zebieheiftes vielfach natäiſchretee 
zii bete Leiſtu nichts zu tun.“ Der Erlaß 

bann weiter auf die raſbeſiimmungen ein bezüge 2 
des Ansübens jeder Art von Wahrſagere!, 

fatſüchlich die ſc<winbel A 
M. auen eneehaſten in In Ruoſcht bir 

offenbarte in dieſen Tagen ein „Hellſe 
„UÜbenbv“, mit die Semfenbergſche nature 
orſ<ende Geſellſ<aſtin Frankſurta, M, 

Vortragsreihe eröffnete 
land der befannie Drezdener Forſcher Gubiſch, der 
Bleich zu Beginn anfündigte, daß er Verſuche über Teles 
pathie, Hellſehen, Gidaufenieſen, Graphologie und andere 
offulte Dinge machen würde, um dann im zweiten Teil 
bie „Enträifelung des Sellfehens" barzulegen, Sen» 

jen Leiſtungen auf Betrug und Selbſniäuſchung be- 

vb", mit bem 

Hine Am BVortragspult | Jbre 

Bunfien verwei Bine eth tet aui Dritt 
aur verſteft, während ſich der Experimentator 1 

amnter Geſand. 
Sicherheit 

erg +a Em jen mehrerer Perſonen las 

d3 nieht nur veran Dedenogrichiehte, ſondern auß M 
we Feng if „ war geradezu verblüſe 

phänomenalen Leiſtungen beruhen jeviglig 
<Harfer Beobußinngogade und piele: 

FEIL ILN: 

" Kinde IHE an P lungen, Träume, Wahr: 
Sauptjalto rfüllun n. 

Saungen ein Saupfſattor fr Ne Bubi wot einem 

tung des NS-Kerztebundes Gau Groß-Berlin dieſelben Si a StN BREN wie a . 
jewel ben verhängnisvollen Einfluß des Auſblühens 

eines et 

ſolche Überſinnliche Mädhie hin. Abgeſchen von dem| S 
[| Berluſte wird der Wille durc< den Glauben 

Seien Berfuſt des Schifffals durch Geſtirne, 
: Heiehen, Wahrſagen u. a. gelähmt und das Gefühl ber 

rantwortlihfeit gegenüber ben eigenen Sandlungen 
Seradezu ertötet, Der Sinn für die harte Wirklichkeit 
geht verloren, und zwar gerade in einer Zeit, die der 
energiſchen Mitarbeit aller verfügbaren Kräfte bringend 
HBebarf. Wer den gegenwärtigen Tag gut meiſtert und 

Eine Friedensbotſchaft Pins" X1. 
Die große Weihnachlsrede des Papſles im Konſiſtorienſaal 

des Batikans 
* Rom, 28. Dez. Der Koönſiſtorienſnal des Vatſfans | Erlöſung eines neuen <riſtlichen Leben» 

boi am Heiligen Abend, wie bie KR. VB. meldet, um die | lichen Scclemrettung eine einenie Proliomation des 
Mittagsſtunde wieder das ſeſtlich-ſeiertihe Bild einer | motaliſchen, ſozialen und ſtaatlichen Heidentums, wenn 

uh Berſammluüng der Kardinäle, Patilarchen, zahlreicher 
Mitgl ieber bes in» und ausländiſchen Epiſkopates, dat» 
nnter mehrerer Nordamerikaner, ſowie des geiſtlichen 
und weltlichen Hoſſtaates bes Papſtes, die hier zur Gras 
tuſation Für ben Stattheſter Chrifti anfäßlich des Weihs 
nachtsfeſtes und des Jahreowechſels zuſammengekommen 

Karbhwalbefen Granitks di Bel- 
wem. erſten: Plaß vnber ben 

des ber Kirche, tritt einige 

man [6 jagen (ann, genannt werden könnten. 
Pius X1. gebächte dann voll Gen 

ziſtiſc<hen Kongreſſe von 

nnd Melbönrne, 

fwung ber Ew H a» 
nvenos Aires 

Jowie des Internationalen Ju- 
riſtenfongreſſes in Rom zur Erinnerung an die Hriaus:| + 

ns unb wer " monentale fompoſitionelle Struftur der 
Durch dieſe. Iebensvolle Einbelt zwiſchen bem ein ſich ſcharf und gradlinig etre gen 

ſches Lin das fich aus den ſpihwinfligen gr 
Gläſern 

find. Töne ie aus weiſſen . Not und Bis welche 
4 beherrſihen und 

Anitifgläſer ſowshl wie vurh 

ä 

Zivilrecht und dem Kirchenrecht werde ver ganzen Welt 
|die unermeßliche Wohltat in Erinnerung gebracht, die 
ihr von ber fatholiſchen Kirche bürch bas Geſchenf eimwes 

ichen Rechtes - zuteil geworden ſel. 
der Papſt in einem weiteren Abſchnlit ſel- 

ner Rede Mariä, der Mutter der Barmherzigkeit, der 
Mutter bes Erlöſers gedacht hatte, fuhr er bedeutungs» ſem 
voll fort: Zu all dieſem Ungemach, den Beſch 

Bea eim m 
Schritte vor und verlieſt eine Huldigungsanſprache 

zelt Perſonen mit ſogenannten metaphyſiſchen Hahigtel- je 

Evern Griin niebo aber " 

Krfegsgerücht ober zum min- 

x B. Vergnügungs 
heater, Funfhäufer, Kinos, andert Büros, 

7
 

; erſchienene 
Deutſche Reich" gibt & 
Entwidlung ber beuiſchen 
gangenen Jahres, Nach den amtlichen 
den 25 Univerſitäten im Reicß Berlin die gr 

ngeſchtfebenen Studierenden, im 
meſter 1634/94 wären es Insgeſamt 19010, bänn 

mit 8334 Studenten München, an dritter Stelle ſteht 
Loipzig. Die kleinſte 

emnäßhernd tauſendföpfigen Auditorium einer Beranſtal-| (1691), a von der Med 

Är
 

ZI
E 

ahren faum verändert, fie 
nter Ihnen befanden fich 1: 

fung mur 55 Aus 

die größe Zathollih elegiſche 
benten, dann ſolgt Münſter mit 433, dann 

führender Stelle geſtanden, Von ven ovaugeliſchen Fakule 
täten iſt Berlin mit 821 am ſlärkfien belegt, ij 

Reue Bildfenſter in &t. Apoſteln 
in Köln 

In der St.-Apoſteln-Kirc<e, Köl 
Sei 1] weitere 

eingeſcht, noh den. der auch die Fenſter ber Ewen 

c] 

[änder, unter ben 6841 evangeliſchen 
waren 253 Ansländer. Bonn hai 

ſchule iſt Greifswalb Fakultät mit 613 Siu- 
iziniſchen Akademie Düſſel» Bresla 

bor] und Braunsberg, die als Teiluniverſitäten natür» 
wies | lich noh weniger Sindenten haben. Die Geſamt» 

zahlen der deutſchen Stindierenben ſind ſolgende: 
Sommerſemeſter 1932; 98 852, vavon weibliche 16 210 

er 1932/33: 02 601, bagon weibliche 171927 
ommerſemeſter 1933; 88940, davon weibliche 17968. 

ländiſchen Stubierendben 
iſt ebenfalls ganz erheblich zurücgegangen. Im Wintker- 

Ausländer eingeſchrit- 
Gen, nach den neweſten Ergebniſſen ſind es nur moch 2962. 
Die mediziniſc<en Vorleſungen ſind am 
beſchi, dabel hai neutrdings M ü u<en der Univerſität 

ichen Plüs ben: erſten Rang 
hen föſt 24 009 zukünftige 

Die Zahl der aus 

7 

Berlin mit einem 

Hreitog, 23, Dezember 1868 

Minot, St. Thomas und St. Matihäus dar, Etſterer 
mii Jchrenber Geſte er Hände, debe zi der rn 
rolle Zakobun mit Mäntel wnd Wanderſteken auf det 
Apoſteſreiſe und Thomas mit det Lanze wiedergegebenz 
hinter dem betend beträchtenben Matthäus ſicht man 
Engel, deren Einſsrehung er zu lauſchen ſßeint, mit der 
auſgeſchlägenen "Schrit. Die Nebenfiguren ind auh hier 
in bedezienb feineren Format als die ſaft den ganzen 
Biſbrawn einnehmenden Hanpigeſtalten gehalten, deren 
herollch herbe, ſtatvariſche Saltung, der Strenge mödere 
nen Glesbiſdſtils wie der romaniſchen Architektur der 
Kire<e entſprechend, bei Diekmann gemildert erſcheint 
bur bie ſrenbige Zarbäebung der fichidurchläſſigen 

ingende ornamentale 
Linlengebilde und hler und da eingeſtreute bunte Sterne 
im ben ſfächigen Hintergründen. 

Wie In den gegenüberliegenden. Fenſtern bildet bie 

bi 

Dieſe wie ie gegenüberſiegenden 

drufs, ſöwle eine Berlebendägung von in Bis 
wegung, bei aller ſtilvollen ſtenheit, en ju 
föhnen. Die gel € Ausfüh wach 
Entwürfen läg in Kölner Glasmalers F. X. 
Reuter, s 

erſte blcſer Ari überhäupt, wird in dieſen in 

"wr vr Eine Sektion beieht iich mit 

n j ji ; d ; 
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Die 32 Richtungen in der deutſchen 
Glanbensbewegung 

der politiſchen. Revolution tauch- 
ten anch religiösfitiliche Strömungen im deut- 

Bolfe ſtärfer an die Oberſläche, die das Chri- 
tum ganz oder teilweiſe ablehnen und einen 

„Artgemäßen“ Glauben ſchaffen wollen, Es wird 
hente niemand mehr in Deutſchland geben, der 
die Partei oder den Staat mit dieſen Strämungen 
in Beziehungen bringen würde; n beide 
hen. ja auf dem Standpunkt des Iven Chri» 
ſientums. Es iſt nün aber nicht ſo, daß wir es mit 
einer einheitlichen, innerlich en Bewt- 
gung zu tün hätten; denn es gibt nicht weniger | Zweitens, 
als. 32 deutliche Glaubensbekennt- 
niſſe, zum-Teil ſolche, die das Chriſtentum ent- 
weder „ganz ablehnen, zum Teil wieder ſolche, die 
es robifal umbil und reinigen und in einen 
ventſchen Glauben reſp. in eine nordiſchedeutſcht 
Religion umwandeln, ober ſolche, die eine natio» 

igionseinheit anſtreben, nal-dewiſche Rel 

fü weilte ein Proſeſſox 
gp ität Florenz in Berlin, üm 
aus der nächſten Rähe die iöſen 
Strömungen des neuen 2] 

Sr gſfenllicht. und" den die „Mäcliſche Völkel t 
tung“ wiedergibt, rechnet er die 32 verſchledenen 

EEE eis bewegung 
ner, An ſeiner amtieren 19 Räte, 

". ehe verbünbeis unterſtehen ihm: 
[] x fommenden Gran tSaH Vahrn in der 1008 

Dann bie „Nordiſche Bewegnuug“ deren Pri- 
Dr. Kummer Zu neunen hier ver» 

PURE DNUER EIN je .r 
- Kuſſerow; ion“ ? .. 

„Rornen, „der Deutſ<e Ordben“ „der /yabſoluteſten 
Fels der Aſen von den ſieben Ringen“, |nenz werden 

Ehelbnt Tel fille ber unghe« 
Blane Front“. Mit dieſen Ver» | meerraſſe, 

Man. darf abe ſen: Erſtens, daß die 
an dar! aber niht eGeneinſhaſtderun Fein ver Rſan vun ven 

albur 
Sen Weltſchs 

„Nordiſche-relig 
Jelber vier andere Gruppen unter 

„Gemeinſchaft 
Elbert und Rus 

der 

Demitſchglänbigen" (Prä nach dem Titel | und nicht 
ſident 

beam); bie Rorbiſien (die Nordiſchen), die Kommw 
nität dentſchen Glaubens (Präſident Fahren» 
frog, der Gründer der religiöſen Bereimigu 
aus dem Jahre 1911 und des Deutſchen Ordens); 
[hlichlich bie Bereinigung „Norbiſche Slanbens 
ameinſhaſt“ Präſident Schulze, der. 
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aber unter ber Prä 
uppen geſtellt 

4 ber Bund der bentſchoſreiteligiäeä 
in fich die Elemente der drei 

reibenfer, Deutſche Moni» 
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[1 OM 5 5 404.09... 52=45 
4. Kühe und Rinder 5 504 60505 55 --58 
A Bullen. «6 5 8.05.50. 44=« 52 
185 (47.15 „EEE RE RE WE IE DE EE HE 41--08 
194 Ichweins 5 05.4.4545 5 54-483 

[ ] Zchäſe, «oe 5 5 1 01805 = 

[%mötrieb | Proiee im Pre. fir 1 Pfand Sihkadigewide | 27,12. | 14.12. Gonntag.den 30, Or» Min mit den Möänner<or 
' '. Vil 20 

Bonner Schlachtviehmarkt. 
Bonn, den 27, Derember 194, (Telegr. Berichi) Lichßlepiels Lindlar | Wipperfüriher 

abends 6 Uhr, in der 

wamal =: <adan 
Sonnfag den 50. Dezember 

(MGA bus 105M3: Gierentandet) und weiterhin jeden Sonmag 
Boikstümli 
Tedetchend TANZ Eintritt wund Tanzen fel. 

am Sonntag ben 30 Dez , Es ladet Freundlichat ein 
Thi. Lafeoe. 

Näiterbaſtt. SSSSSSSSSSSESASSSSS 
Mitwirkung: Cöeiſien<or 

Wermeisfirchen 
Loreny Boobach, Tenor, Libſpiethung 

Nünſtieriſche Leitung: Mei R Reiche j 

i Sit «6 bei Süfsdwagen. 
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9 Uhr Sendepauſe. 
(14 “24 Jatrs), eiſen | 19 br Heit. Waſſerſtandömelhungen, Nacrichien. 

E24 719 Gilf Großbich, bäben 236 Offen, 160 Zuſſen, hann für ſojert geſu 46 [15:39 hr Wir ued bie Welt. 
406 Nhe, ; Fürien. 9 Frefßer, 107 Aüler: 3 Schafe, Jutius Möller, 13.90 br Funfwerbkung ber Reihöpoſirellame (ohne Veräntwortung des 
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Zu haben bei: *„ 
Engelsklirechen: rehen: Apoihekug 

; Lindlar: Frau 
Hamm; Marienheide: 
Beckmarny Much! Hindhäpö= 
Iheke; Wilh, Schwarmborn Sün 
Herm. Schulte: Wippertürik: 

Drogerie Wilh Dohmen Markte 
je Paul Dieniz; GOeschw, 

mann; Walker Schmliz und 
we zent Plakate aichibar. 

Schön gelegenes 4 

Einf 
In Overaſh, 6 Zimmer, 3 Mito 

Garten, 
ganz ober 

zu vermieten 

Meihung Overath, Sorff Weſſel-Htr. 4 

(für Maſchinenantrieb) neuwertig, 

“ Batten und wohnen in dev Heimat 

Hubert Blechmann Heinr. Schmiß | 3oſ. S<neider "257 Wipperfürth 
Oeferung und Verlegen 

Marſtſir. 34 

Fachgeſchäft für: 3. W. Schnepper, Wipperfürth 

Wipperfürth 
Moifiſkraße 7, Jornfyr, 527 1m 

Jahrräder Gogrünhet 1692 Fernſprocher 437 
und Möbelſchreinerei Rähwaſchinen Auſt Eiöbelhenblung 

Beleuchlungsförper 

H. Steinbach Teint Wipperfürih 
Elefiro «Inſſaſlotion und Maſchinenhanblung 

Johann Rappe | amettenin ekRean fr dam 0a Kr 

Opeglolkääi: Treppenben 
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lebt aſllerbings wieder anf, wenn der Verſicherte die Marienheider Gemeindeſ 

Die Anwariſchaft erforderlichen Beiträge innerhalb der zwei Kalender- orogen, 
jn der Angeſielltenverſicherung. jahre nächentrichtet, die dem Kalenderjahr der ) 

ä nt. rt] (7) Marienheide, 27. Dez- Der Waſſer» erlaſſenen Beſtimmungen endlich beſeitigt worden iſt. 
Das wichtige Geſeß vom 7, Dezember 1933, Ziigtei folge EE eie Bode 1996 med für 1988 lſeitungsbau in Dannenberg, der ſchon ſeit| Daß ſowohl das Leit ber Gemeinde wie ) 
Es beſteht Veranlaſſung, noch einmal mit allem | 73 Wide 1935 nachgezahlt werden. == Die Reichs- | 3 Jahren angeſtrebt und jeht durchgeführt worden | alle Hausinſtallationen nftig regelmäßig .. 

Nachdruck auf die durch das Geſey vom 7. Dezember it | iſt, hat die Feſtſehung eines Nachtrags zum außer- der Prüfungöſtelle des Kreiswerks 
1933 weſentli geänderten Vorſchrif» verſicherungtanfalt em Bf ordentlichen Hanshaltsplan 1934/35 not- it hin nachgeprüft werden - das Gebiet 

ten über die Auſre<terhaltung der| idtung noh erforderlicher Beiträge nicht bis zum | wendig gemacht, da die Gemeinde hinſichtlich der | wurde zu dieſem Zwee> in drei Bezirke 
Anwartſchaft hinzuweiſen. der | levimöglichen Zeitpunkt zu verſchieben, ſondern die | Finanzierung an die Stelle der urſprünglich geplan- | im Intereſſe der Bewahrung des 
Zur Auſrechterhaltung der Anwartſchaft in der | ſceiwiſſigen Beiträge für jedes Jahr vor dem Ende | ten Genoſſenſchaft getreten iſt und für c- | gegen Feuerögeſahr nur zu begrüßen. ; 

Angeſtelltenverſicherung iſt erforderlich, daß der Ver-| 3 Jahres zu zahlen. nehmen ein Darlehen von 10.000 RM auſgenommen Die Neuordnung der grundbuche 

die 1 1996 bis 31. De-] Für die Zeit vom 1. April 1933 anſ hl, anheren ober noch zun en enn | lichen Verhältniſſe iſt in dem jeht ablaufen» 
2) fe ie De Vo ef diefer Zeit im gveiten | wird die Zeit, während der ein Arbeitäloſer ver-| 209 R. rechnet. Zum ordentiichen Gankhelt: | den Jahr weſentlich worden; erſt noch 

dia eiſten Kalenderjahre ſeiner Verſicherung | icherungsmöhige Ardeitsloſenunterſtähung oder |D die Abrechung der Kreisuntlage 1988 und der | 0m deg des Gru Jann die Wen langt fee 

ſieht, JäbrTiG mindeſtens ads Me Re Feb HE Wfa als Trjohtr» | ärforzeloſten 3500 RM. mehr erfordert hottz, als |Sefahen Weiden. == Die Erwerbsloſenzahl 
natsbelträge, t er länger ver- | Fürſorge dafür eingeſeht worben waren. Alle' ſonſtigen Ab+ he werden Die HET 3 

ährlich mindeſtens vier]für die Aufrechterhaltung der Anwäriſchaft ange- i:0 
Mona abeiträge nahweiſt | ehnet. weichungen vom Haupthaushaltsplan 1994/36 fanden |zwieder Figenommen, doc iſt man eifrigſt bemüht, 

; bieſem Nachtrog gleichzeitig ihre Genehmigung. == | Eriverböloſen offenen 
4) für, die Zeit vom 1. 194 in jedem| Freiwillige Beiträge ſind in der dem jeweiligen | 5,7 vorgenannten erheblichen Mehraufwendungen | Nohungs- und Kuſſorſtungbarbeiten ſowie Wald" 
Jahre mit Ausnahme des Jahres, in dem der | Einkommen entſprechenden Gehaltsklaſſe, mindeſtens | 6 verhältnitmäßig geringe Mehreinnahmen | wegebau tunlichſt bald wieder zu beſchäftigen. Ent- 
Eintritt in die Verſicherung erfolgt, jährlich] aber in Klaſſe B zu entrichten, In Klaſſe B können | (9enüber, die ſich im weſentlichſten aus Reichöſteuer- mit dem Arbeitsamt und 
mindeſtens ſe<s Beitragsmonate|hiernach Beiträge mir von ſolchen Verſicherten ge- | üb nveiſungen rekrutieren. Das Geſamtbild der | der Berhandlungen im Gange. =“ Der ges 

nachweiſt. leiſtet werden, die ohne Einkommen ſind oder deren | M9 rienheider Gemeindefinanzen hat ſich mithin am |meindliche Wegebau konnte ſich im ablaufen» 
. Die Anwartſchaft erliſcht zunächſt, wenn dieſe | Einkommen 1m Monat den Betrag von 100 Jahreöſchluß gegenüber dem Voranſchlag etwas ver- | den im Rahmen der bereits verbrauchten Etats- 
Mindeſtzahl nicht erreicht wird. Die Anwartſchaft | nicht überſteigt. ſchlechtert, aber doch nicht ſo, daß zu irgendwelchen lediglich auf die der 

ZE . & Beſorgniſſen Anlaß iſt. gehen Gemeindeireg; und Straßen ; weitoa 

. meindlicßen Stromverſorgungs-jlöſ<hweſen den : gemäß bes 

28, lxc<henvorſtands-1fort ins hieſige Krankenhaus übergeführt unternehmens an den bekannten Großkonzern Dö worden; 
Bie ig Schen 2 wb Id 108 wird | Lebenögeſahr beſteht heute nicht mehr. ſtrikte hn da man nicht auf dieſe m Wege bie Aufeingung der Koſten für 

Mitten I Oprrath der Rinkerorſend gewählt | Olo) in Hämmern. [9% zin“ Schindung der kommen |die Uniformen werden uur 
ſälchen zu Overath der Kirchenvorſtand gewählt. enweihe Möchte, nach | geſchafft) und 
8 Mitglieder ſcheiden aus dem bisherigen Vorſtand | „z. pammern, 27. Dez. Ein ſchöner Tog für ie | wie vor bemüht, im Rahmen der zur weiſe | 
aus und 7 Mitglieder verbleiben. Neu gewähll wer» Kapellengemeinde war der vergangene Sonntag; die 

9 Hauptmitglieder und 2? Erſaymitglieder. | Geineinde weihte ihre neuen Glo>ken, Viele Opfer 

Wahlberechtigt find alle, die in den Wählerliſten auf | u ebrac<t werden, bis die Glo&en erſtanden | höhere Spannung umzubauen. Zn einem Teil von 

geführt find, wwahten zebra In der Andacht, die der Glo>fen- | Kotthauſen iſt man jeht mit dieſer Arbeit fertig ge- 
» Apalhaberg, 23, Dez. (Scheunenbrand.)|weihe voransging, hielt Pfarrer Waſiak die Feit-| worden; als nächſtes Ortöneh kommt 

F 

brannte predigt. j des Oberwipper an die Reihe, 

Heute, nacht fegen ee ber ie mit Futter: <Jores R en ſimmigen Beſang | GloFfen er- | Märienheiber Ortsneh endlich die 

Agathaberg (Pächter 19) vollſtändig nie- | hielten die Namen St. Anna und St, Nikolaus. ſaſtung -=- Weiterhin j 

yer. Ca. 20 Dühner ſowie rtſchaftliche. Geräte | Die Toſca ſur die 152"7€ wurden zum größten Teil | ſtatut über die Euznaßine von Strom,/| Das Berkehrs- und Verſchönerungs 

en dem Feuer m Opfer. Der Löſchzug | von den Junggeſellen der Kapelleyiigememde ouſſge- | verbunden. mit einer Gebührenordnung er-|weſen hat ſeltens der Reichöbahnverwaltung dä- 

fielen den fand bei ſeinem nur no< einen | brac/t, Feierlich läuteten ſie die hl. Weihnacht ein. laſſen, wodurch das bisherige Vielerlei der dieſerhalb eine Ü erſahren, 4 die Bahnhofs- 

qualmenben Trümmerhaufen vor, Der Schaden iſt von weſentli und 

dun Berſihetung ede: Oberbergischer Kreis einem Reuanſirleh des Bahnhoſsgebäudes reichen 
In Er Seite rtſhen Ab. aud Kohlgeube ſirh 005 : 8! = Zur Seit iſt man 7 mit der Zuſammen 

ve zw gu am alter Sitten und <e und dem Sam- , 
Abend b Gummersbach, 27, Dez. Die Gemein-ſ[verein, deſſen Weihnatsfeiern am zweiten Weihnachts- ng u 

Miſchauto gegen einen Baum Die Inſaſſen (Lenker | [<a fts küche zeigie ſich am 24, Dezember im |tag zur Tradition geworden ſind, hatte auch dieamal | meln. von Volfsſogen aus der Marienheider Gegend und ) blieben unverleht, BSinzneilende nachtsſchmud, Ein großer Tannenbaum war | wieder ein vollbeſehtes Haus. Es war eine ſchlichte - m Hil .. 

Paſſanten mußten fie aus dem eingebrüdten Border» aufgeſteltt und die | Tiſche mit Hilden Tannenreiſein aber indrutäol! + Feie
r, vol deren Mittelpunis en ſtellung der geſchichtlichen Entwil! ung de Gemeinde 

Wogens ſreien m . r ona x en e u 

feil des ps en deſeeie Nrn „emſiond der ein NU Ehn 0 (welcher nicht genannt | „Die fröhlichen drei Könige" ſtanden. | Januar feil an du Plan neuen Banberſirden | 

Aſphaltſtraße. Milch wurde nur wenig verſchüttet, =| ſein möchte) Kafſee und Kuchen aus der nahegelegenen | Zum erſten Male hatte man davon. Abſtand genom- des Sauen) ; ebientvereins Ned 

Am Sonntag verunglückten auf einer Fahrt nach Ronditorei [tigen affen auf erna a. welcher men das | oberg erhielt Wee wern de Vereins Lond fällt | 

Kaplan Nohling, Durch Verſagen. dex Steuerung dieſer Stelle gedankt. verdienſtvolle Arbeit um die deutſhe Turnſahe den fort. == Auf eie Jugendherberge. zuß in Marien» 
ſauſte das gegen einen Baum, Die Inſaſſen| b Gummersbach, 28. Dez. (Weihnachts-|Sonehrenbrieſ. verg ; 

erlitten erhebliche Schnittwunden. Sie mußten ſo-[ſvier des Turnvereins) Der hieſige Turn-| =] Gimborn, 23, Dez. (Klrhenvorſtands- M ij: wahl.) Ams Sonniag, dem 30. Dezember; with von j ] 8.15 bis 12 

Wir ſchauen zurück ..."" [den 888 die Gerzen Wily Berges, Chriſtan Herdt windig aus: Zwar berühren dem 

Eine Statiſiik der bemerkenswerteſien oberbergiſchen Ereigniſſe im Zahre 1934. 1, Zert Hält und Oubert Spies, Ahrr|heide; ber Wedau ENE R 
Januar; keit. Am 19, Januar kündigen die Zeitungen auch |“ Fe wahl vorgeſchlagen. aber die Hauptſache, der Schnee = ; 

Feuerwehr y 
Deh Sche Il +| böſen | die Regelung des Eiermarktes an. == Die Fachſchaft| Theateraufſührung der 

Ungiäefien Mie id Sine eg einigen, ive jen Ziegenzucht im Rhein.-Berg. Kreis, die ſich aus den Seng er Fees. 
den Straßen ereigneten. Davon verlief einer (am 3. zuſammengelegten Kreiziegenzuchtverbänden | 1 gzeu-Dieringhauſen, 28. Dez. Die bekannte 
1. in Wipperfürth) tödlich. Neun Tage ſpäter ſtürzte | Wipperfürth und Mülheim gebildet hat, hält ihre 1. der Freiw. Feuerwehr Reu-Diering- eich. Sieru wird ein Riten 

an Dorer mit feinem Kraftwagen aus glei | R" Veit eimer Zheatermffährng auftreten. Die Leitung [einen ernſten Charakter übrigen eier " * 

Odenſpiel werden gute Schimöglichkeiten gemeldet, | 1Staatsſetreiär a. D. Fiſcher, ſi n Berlin. | Ye3 Theaterſtückes einen guten gelan, „Amboß | !ithen Tänzehen. | 
beögſeichen von Belmie. Zn der zweiten Januar- 8-14.1: Miſſion Hohfeppel. und Oanuner“ weißt das Balſaſiks. ſo recht in! 1 Brunohl, 28. Dez. Ein bedauerlicher 
woche ſeht Regen ein und anſchließend wieder Froſt. | 7- 1 Ver früh angeſchie Zuventur-Shluß“ hen Rahmen der Frutigen Zeit und das, wie | Zu ſtan d if auf der Oatteſtrile Brunel 
weiter verzeichnet. Die Talſperren. zeigen. einen 8. 1. Landrat Dr. rummaßher wird im. Amie be- |" 2. rufen Aufführungen, großen Anklang [ie Züge Fallen um 

ie wirtſhaf/1ihe Lage wird durh fol- 11. 4 Der lehte der beiden 790 Meier hohen Sora: Aus dem Skizzenbuch. ſommengehuſcheft, eine Rirhtermſpihe,  Sutlos nd 
gende Daten und Zahlen gekennzeichnet: Eine zum ſteine Wiehltaler Kalkwerkes bei Bielſtein d/Sä&ul vereinen das Sand. hält über 
1. 1. 1984 herausgegebene Statiſtik des Arbeitsamtes umgeſegt. == SA, SS und SA [1 er- Von Bernhard Schulz, Lindlar, die Die des Herbſtes 
Bergiſch Gladbach errechnet, daß die Zahl der Arbeits- 11. 1. len Dolche, m Stationen einer Fahrradreiſe, nur noh winterlich mit ein, das 
loſen ſich im vorausgegangenen Jahre [anerhalb des ""» Oberbergiſihe Shüihendund ſtellt eine Ding = flingt die Glode, ding =- dong. ber Weiden jedoch und das ber Erde bös 
Kreisgebietes um 2201 verringert habe. Der Rhei- itgliederzahl von 700 feſt. == Beim Holz-| Dis 7 db wintender Fohrer: Stile Straße: | berrſchen in ruhigen Tönen den Raum. ,4 
niſch-Bergiſche Kreis betreut in dieſer Zeit durch das Splaven In. Mühlen bei Bielſtein: verungiität der Wind der in ſeinen Kleidern. |Frielingsdorf. . 1 
Winterhilſswerk rd. 40.000 Kre x. bei einer | 4.2 Anpeiter Mi. Ge Es fliegt ja wie ein Vogel, daß Rad. Es ſteuert ſich] Weil ex ſie ganz überwinden werden bie 
Geſamteinwohnerzahl von 105 000; die Sammlungen | 19. !- Die Schulen feiern den Tag der Reichsgrän- | 77 0 in mn Cs an jede Kurve legen mit eines [Höhen der Landſchaft in ihm zum Er 
im fehlen Bierieilahs 1908 hatten 80000 Mert Bar- Wiederfchr der Gründung des neuen Reiges leichten Beugung ſeiner Hiſien. Zu den Speichen in ag hinab wie in wärmeten Teh, Der 

Ee 000 Bart Budieferungen eagben | (90. 1), == Die Aufbauſc<hule Wipperfürth |ſliret die Laſt, Ding =- dong, Be DE fR it erzeugt; iR ſeln, 
nd zer Fündigt ihre Schließung ry an, Dimberg. ; 

20, 1. Ein Bergmann aus wird ber» nen 

durch das betreuen, übrigen wird die ſchüttet und ſtirbt an den erlittenen Ver-| Sichen ; 
Get freupigfeit dich Wintech keiten, den lehungen. an den Berg. Die Melancholie Sezembrriaud- 

Bleiben und ſchauen. Daß Rab ſehnt ex dieſen da die Aedker 
t iel erntet ſind, die vom Bizh 

lungen bemerkenswerte Erſolge. => Die|  / tei ſ8 Stole-Schrey. Ii it en in weichen Schwälngen von ie, Der einſam 
ſtandesamtlichen Beurkundungen des Jahres 1983 | %- ?- In einer Verſammlung von Jo n | mel zu Himmel ſich dehnende Grasgelände, Ter eiſernen Stille. Er ſieht den 
aus den oberbergiſchen Gemeinden zeigen, daß auch wird darauf hingewieſen, daß der | Tritt gibt auf dem weichen Boden kemen Widerhall, | die über ihm j 
in unſern ländlichen Gemeinden die Zahl der Sterhe- unter Naturſchutz ſteht. , als zögere die Erde, dem Radfahrer zu als | Licht [a Üevien, 27. 1. Die Eheleute Rudolf Bosbach, Frielingädorf, [818 Ggete die Erde, dam Radfahrer Dages indern voll Ba 

Bedeutſam ſind auch die man<herlei Neu-|, , feiern goldene Hochzeit. wird. ein winziges Stäbchen in dieſer Verſaſſenheit | ſic< des 
ordnungen: Ab 1, Januar tritt eine Neurege- | 29- !+ feiern das gleiche Feſt die Eheleute Albert | 5 7 Bi> läuft über die Krümmen bochziehender wie die 
lung des Anzeigenweſens in Kraft; Nebenausgaben Süttenbach von Unter-Brochhogen bei Frie | Wage, über die Breiten des gebukelten Landes, das | einen Gruß an 
von Tageözeitungen jeht nicht mehr als ſelb- ge röler "Ss ſtellt weit offen ſich Über unendliches Grün, er | Stein, merkt des. ; 

Kopſblätter inen. Die Auſlagenennung | 2!- 4- Die „/ wöler Zeitung“ ſh en in Weſer fiößt am die ? die den Horizont beſtimm:n. | Höhe in 
wird Zwang. =“ Die Elektroinſtallateure und -Händ- non ein. 7 Die Wemeinderäle ogen in di um eine Inſel ſtrubelud fließt es ſv um : 
ler des Oberbergiſchen Kreiſes gründen eine Elektro- Zeit zum ſchien Male in der allen Form: den Berg, den und Aker, und | Stille, durch die 
Grmeinſchaft. <= Die Regelung des Milchmarkies ven Amniwgrihlen Anerdenei hier lieſe, Land, Täler, dureh die ein [Marienhe 

der Mile Oberh. im Tätig- . Dortſehung folgt.) weechen von Menſchen, die dure die Toge ſich mühes, [entnen md 
( “ ' pi 
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Omi Sekunde länger iſt anch die Beſnſteig- und 
Treppenbelenchtung in Betrieb, Dann herrſcht wie 
vor der Ankunſi der Züge düſterſte Finſternis, in 
welcher bie Fahrgäſie auf gut Glück verſuchen müſſen, 
über bie vielſtünſige Treppe hinäbzukommen. Wenn 
"mal jemand gründlich fein Schienbein verſtaucht, 
bürſte es der Neichsöbähn leib fun, hier eine gänzlich 
unangebrächte Sparſamkeit geübt zu haben. 

3 Bröl, 97. Dez. (Mit dem Auto die 
Böſchung hbimunter) Angeblich durch Vor- 
ſagen der Steuerung fuhr ein Autos m der Nähe 
unſeres Ortes gegen einen Baum und ſtürzte dama 
die hohe Böſchung hinab. In der Nähe beſindliche 
Leute konnten den Fahrer, der erhebliche Kopſver- 
ſehbungen bavongeträgen batte, bald aus ſeiner 
miglüflichen Lage befreien. Der Wägen war ſtark 
beſchädigt und mußte abgeſchleppt werden, 

Schulungskurjus für Fungbänern 
„rn bes Oberbergiſchen Kreiſes, 

ſich beteiligten. 
Es wurden u. a, Vorträge über bevölkerungspolitiſche 
Fragen, Auſgaben des bäuerlichen Nächtwuchſes,- Auſ- 
ben mid Ziele der Erzeugerſchlacht, Geſchichte, Auf» 

und Aufgaben des Reichönährſtandes gehalten. 
Außer den Lehrenden waren Bertreter der Kre't- | Spl 

Brieffakten, 
Landwirt in Sc<. Kann heute noh ein 

Entſchuldungsanirag geſtellt werden? 
Die nach dem Geſeh zur Regelung der landwirt- 

jaaſtlichen Schuldverhältmiſſe vom 1. Junk 1933 er» 
rderlichen Anträge auf Einleitung des Entſchul- 

dungöverſahrens oder auf Erklärung zum Entſchul- 
dungübetrieb (Selbſtentſchuldung) mußten bis zum 
90. September 1934 geſtellt werden. Mit -Rüficht 
auf die nach der bisherigen Regelung am 39, Sep- 
tember 1934 ablaufende Zinsherabſcpung ergab ſich 

viele Banern und Landwirie die Fräge, ob fie 
Entſchuldungsverſahren oder die Selbſtentſchul- 

bung beantragen ſollten, um ſich die Zinsherabſeyung 
au< weiterhin zu erhalten. denn nach dem Schulden- 
regelungsgeſch beträgt für die durch Hypotheken inner 
Zaiß der Mindelſicheiheitsgeenze geſicherte 
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hört auf, feine Lebe 
„Bummersbac, 

| 4 |: 1 Zi kb -
]
 

-
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- |[Virfen) bepflanzt worden. 
- | ſcheinlich durch allzu ſtarfe Aufführ von. Bindungs- 

bawernſchaft, der Kreikleitung. der NSDAP und Ab- 
teilungsleiter ber Sanbesbanernſchaft, Netteb- 
heim, amvoeſend, 

Welhnachtöſeier ber Pfarre Belmiät, 

[:] Beſmlkeſe, 27, Dez. Die Pfarre Belmicke ver- 
anſtaltete geſtern im Saal bei Hütte e;ne kleine welt 
liche Weihnachtsfeier, zu der Pfarrer Scholz die ganze 
Gemeinde herzlich eingeladen hatte. Die Jünglings 
fongregation batte es ſich angelegen ſein laſſen, den 
Abend mit paſſenden Theaterſmächen und Gedichten 
ju verſchönen. Anc< der Geſangverein wirkte mit, 

Die rege Teilnahme an der weltlichen Feier war ein 
Zenanis für das Zuſammengehörigkeitsgeſühl zer 
Belmider, wie anderſeits. bie Wenerallommumlion der 
Pfarrgemeinde: an den beiden Weihnäachtstäagem ein 
acßtunggeblietendes Treuebekenntnis der Gemeinde zu 
ihrem Glauben darſtellte, 

[1] Beſmiücke, 23, Dez. Der kürzlich nengebaute 
Weg Hühemert=Belmiede iſt in der ver» 
gangenen Woche zu beiden Seiten mit jungen Bäumen 

Da ſich der Weg wahr- 

material Mehmiger Schieſer) ſchon wieder in einem 
unerträglichen Zuſtand befindet, hat der Landrat von 
Olpe, der den Weg mit dem Straßenmeiſter zwel's 
oe piterer nebernahme auf den Kreis Lipe de. 

Ng0or Schla 
itt aufg fahren werden ſoll, nf, Pfei u 

ben können, Es kann dagegen nicht eine Kürzung der 
Fonderungen, die außerhalb der Mündelficherheits» 
grenze liegen, oder eine Feſtſchreibung dieſer For- 

erlangt werden. Ju derartigen Fällen 
hätte alfo der Antrag bis zum 30. September 1994 
geſtelli werden müſſen. 

Städtiſche Bühnen Köln, 
Wochenſpielplan vom 39. Dezember bis 8, Januar. 

Opernhaus: 

Sonntag. Figaros Foczeit. 19,30--23 Uhr. = 
: i 8. 1. Teil: Barnthet 1090. E00 We. 3 Zi Sita 
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; | Er iſt weit von zu Haus. Er 
| ganz verantwortlich für fich wie eis, 
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- Grppeiplt 69 Martin Junchiwanger, Sofie 

, zwei Schweſtern 
„ . werden glüdlich . 
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nächmittäg: Die Schneekönigin. 15,30--18,15 izr, 
== Abends- Friſcher Wind ans Kanada, 20--22,30 
Uhr. == Samstag: TrenX der Pöndur, 20--23,15 
Uhr. == Sonntag nochmitlag: Die Zc<hneefönigin, 
15,30--18,15 Uhr. = Abends: Friſcher Wind aus 
Karada. 20--22,30 Uhr. = Montag: Don Carlos. 

Der Stich in die Ferſe. 20-22 Uhr. = Freſtag 19,909--23,90 Uhr, = Dienslag; wilhelm Teil, 29 
bis 22,90 Uhr. 

Städtiſche Puppenſpiele: 
(Kölner Hänmneüchen) 

Täglich 17 Uhr: Chreßbanmengelcher. = Täg« 
lich 20) Uhr: Der Freiſchäp, 

May Kirchliche Nachrichten 
Somnläg, den 

Dekanat Wipperfürth. 
Wipperfürih: 6 Uhr Pfarrmeſſe, 7 Uhr bl. Meſſ2 

mit gem. hl. Kommunion des Müitervereins, 8,15 

mädchen, 9,309 Uhr Deuiſche Singmeſſe, 
Hochamt, 5 Uhr Weihnachtsandacht, 

Herz-Jeſu-Kirche Niederwipper: 9 Uhr hl. Meſſe, 
Hämmern: 7 Uhr erſte hl. Meſſe, 9,90 Uhr 

Hochamt, 2,30 Uhr Andacht. 

Eſjen: 7.30 Uhr Frühmeſſe, 
3 Uhr Andacht, 

Werktags 7.39 Uhr bl. Meſſe, 

7.16 Uhr Frühmeſſe, 10.16 Uhr 
Hochamt, 3 Uhr Chriſtenlehre und Andacht, 

Samtbiag 5.30 Uhr Salve-Andacht, 
7.39 Uhr Frühmeſſe, 10.15 Uhr Hoch- 
badcht, 

7.30 10 t, 8130 a dr Frühnmeſſe, 10 ühr Hodjom 

3 7,30 , 10 t, 2 Tr wa Uhr Frühmeſſe, 10 Uhr Hocham 

Kürten: 7 Uhr Frühmeſſe, 10 U 
2,30 Uhr R dek ' hr "Geſam, 

10.45 Uhr 

10 Uhr Hochamt, 

Kreuzberg: 
amt, 3 Uhr Ay 

3 Uhr 
00 3 Uhr Frühmeſſe, 10,15 Uhr Hochamt, 

Diensfag und Freitag: Schulmeſſe, 

7.30 bie AE a zd wr Ee Er 
- usgabe. 

ontag:? 7 Uhr hl. Meſſe, 8 Uhr Hochamt für 
Pfarce, 5 Uhr Dankandaht zum Schluß des 

7.30 Uhr Frühmeſſe, 10.15 Uhr Hochamt, 
3 Uhr 

Lindlar: 6.30 Uhr Frühmeſſe, 8 Uhr zweite hl. 

RE Bg BRT We ie 
we er EEE ontag: 

Linde; 7 Uhr Frühmeſſe, 10 Uhr Hochamt, 3 Uhr 
ontag: Nachmittags 5 Uhr Andacht zum 

hreöſchluß, 

Defanat Gummersbach, 
Engelösfkirchen: 7 Uhr eſſe, 8.99 Uhr Schul- 

meſſe, 10 Uhr , 2,30 Uhr Welhnachts- 

Pfarramtliche Mittellungen: Syl- 
veſierabend um 12 findet in ber Kirche eine 
Feierſtunde ſtatt, zu Warn Mit 

herzlich eingeladen ſind. 
Innüſrauenkong regation: 

Die 
H um 

Heute, Frei» 
um 

an alle Mit- 
nöten Woche Ehe- 

ber Andacht 

geſamie Fatholiſche 

4
4
 

Jugendverein: 

Uhr bl, Meſſe mit gem, hl. Kommunion der Schnl- | 

gez ontagnachmitiag von 4-6 Uhr Beichtgelegen- | Schluß des Jahres, 

30. Dezember, 

wie bie übrige Jugend herzlich eingeladen ſind. = Die 
Brüppen tagen mach Vereinbarung. 

Lautengruppe: Sonntäg näch dem HoHamt 
| kürze Probe im. Heim. 

Hohleppel: 7 Uhr Frühmeſſe, 7 und 9,39 Uhr hl, 
Meſſen in der Kapelle, 10 Uhr Hochomt, 3 Uhr Ans- 
dacht mit Opfergang der Kinder, 

Overath: 6.30 Uhr Frühmeſſe mit gem, hl. Köms 
mnion der Fränemn und Mütter, 8 Uhr zweite hl. 
Meſſe mit gem, hl. Kommunion der Erſtkommuni«- 
fanten von 1933/34, 10 Uhr Hochamt, 3 Ubr Andacht. 
Montag: Abends 5.30 Uhr Dankandacht zum 

Jahreöſchluß, 
Biſkerath: 8 Uhr hl. Meſſe. 

Marlalinben: 7,30 Uhr Frühmeſſe, 10.15 Uhr 
Sochamt, 3 Uhr Chriſtenlehre und Andacht. 

Federaih: 7.30 Uhr Frühmeſſe, 10 Uhr Hochamt, 
Htiligenhaus 7.16 ,10 10 

amt, 3 Uhr Andacht in fee Mn Seit NC 

Sielinenbritäk: 7,30 Frähmeſſe, 10 Uh 
amt, nach 3 Ühr Andacht, % 2,0): 

Dive: 7.15 Uhr Frühmeſſe, 10 Uhr Hochamt, heit, 5.15 

Blefſtein: 7 Uhr 9.15 T 
Singmeſſe, 2.30 Uhr Beimeſſe, 015 hr Deuſſt 
und mene Abenbs 5 Uhr Andacht mit Predigt 

it ahr m 

Defanat Wiſſen. 
Denklingen: 7,39 Uhr Frühmeſſe, 10 Uhr Hoch , 

Andacht. y amt, 3 Uhr 

Bergerhoſ: 7.30 Frühmeſſe, 10 Hochamt, 
2.30 Uhr Andacht. Uhr Ur 

erſte hl. Meſſe, 9 Uhr Hochamt, 7 
10.30 Uhr thie „ Meſſe, 2.30 Uhr Andacht, 
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Gang hinein. 

is bie 
Oeſſnung 

ungeheurer Aufregung folgte fie ihm in ben 

einen Laut der Ueberra 
nflieſe 

„- Giſern . 
„" fügte fie mit einem leiſen Aufſchre 
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Sie merfte, w 
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leſer Truhe flimmert. Zh 
getäuſcht, es iſt . . 

ESER 

1a tat es und ließ einen leiſen 
ſehe... . 

ex Tür und blifen Sie dann hinein 

nb vor ber pien Sie mal dunß de Er hob 
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naß 
Wand. 

„fa 
, wa 

nähere 

ver freigewöorbenen Stell 

mus des unteren Ringes 
Fah von. dex Wa 

5 wi 
an ber befännten 

fämpfte fie bogegen an. Sie 
[ähmendes Entſchen beſchlic< fie nnd vergeblich 

„Sauber, was!“ lachte er, 

nd ihre 

nd y ebroflte 

bie Ale erfcha 
Ob es Dieker war, ver zur 

| 
[3] 

- - Gleiſen . „« 

"8 
fichend, „ 

und bemerkte, vaß 

euchtete eine were 

nt folgte ſie ſeinem Tun. 

ſchwarzen Tr! 
nte 

It betraf das 

pe 

begann zu ftöden, 

ber ſich da [6 vorſihtig an der Tür zu ſchaffen 

aml, Langſam und «llmählich, 

* flüſterte fie 

Er drebte den oberen Ring des 

[achte die Geſtalt leiſe, Es 

eine dunkle Oeffnung 
e, bie im Ru 

werb vernahm. 
üdlam? 

auf den 

ele, ſchleljenbe Edhritie vor dem 

Sir ziemlich am Ziel unſerer Wünſche." 

jivel =. 
rte Ale erregt, „und . 

Laut des Screlk« 

„. vaß 

bel 
joſl 

nun leuchten Sie mal du 

vumsme Geſpenſtergeſchihte 
ihr, Dieter wär. jä 

es 

erke eine Stimme, „Biſt du 

Staunen ſaß Giſela zu. 

Von Evan Mane 107 Loe 

ihter Umbüllu 

4] 
nt 

weht Wet 

14 ja wieder bei Ihnen . - « Run 

Das 2252222000 

in der 

hex 
von ihrer 

einbringlich, „Wir 
Stelle, 

ve npalung, 68 

+ 14 Stimmen 

ein weni 
imme. 

mehr 

verwandelte 

das aſſes... 
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je die Klinke vorfihtig heruntergebrüft 

Sie, Giſela!“ rief ex leiſe, „Jeht fin 

nätche 

d 

n Erflärungen geben, Dafür iſt die 

gfam 
die verm 
morgen 

en m 

fie 

St 
zu möchen!“ 

r niemals erwartet hätten un! 
"tlic günſtig geſtaltet, I< kann 

A" den: 
Nähe. 

Es | 

€ ber mäts 

- meln Got 
1 Hinzu, „Dieſes 

Brüſt, 

glaube, Sie haben fich nicht Zu 
und Glänzen, das aus [| iräumen laſſen! U 

von 

+“ 
, „Dieter wird jeden | wr Ger 

bür< hinein in bie 

Z 

ura zu 

bernd. 

übe 
pen hier 

ee 
ſehen, bird 

Er rutſchte 
gleich 
erneut 

nach der Tür, I< will miH an die Arbeit 

x Gegann, nachdem 
ahſbohrer auſ € 

iſenbänder 

ſchaus | jemmen 

Brian [ud 18. 86 
henden 
Dieter 
bie wä 

Dann 

Wehn Giſela 

rzeugt. 

rachtete 

ihnen, 

Sie waren überwältigt von ver Priccht, vie ſich ihren 
Augen bot, . 

mit 

nhä 

fie die Truhe auf ihren t 

Ia wurde rend Diete, der m 2233 
fonte, began in 

unter ly 
dabei. NaH 
und ſie hatten 
Dieter puſtete und 

„Na 

„Nein * 

Ninge, mit 
dene Ketten mit 

„Und bie, . 
Wie betäubt ſchloß 

auf den Boden, 

Ganz an, 

th a 
für u 

Tür iſt ja offen 

von der Stirn. 

Ritter Benignus 6.0. 
bie her unten . . . 

Koſtbarkeiten funkeln 

Sie ſchüttelte immer noh ſtau 

[|] 

wind ex 
din St 
verrößtelen 
ab, jchi 

feſt 
dai 
Be 

Tür ei: r € nen Spa 

vorhanden, um durch ei: 

Giſelas Herz flopfie wie 
Oeffnung der Tür amszulöſen. 

„Ohne Zweiſel wird vas 

Gelben . . 

Koagg 4 f 
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Aidh, verbußt die 

Dieter 

1“ ſteſſte 

maſſigen, x 
en es, als fel Ale bu 

„Über nun rlhttn 

auf 

geöfſn: 
* 
nen 

- % Fräulein Giſela , . 

Dieter die Tür mit Anwendung ein 

ih 

und ſein Fre 
+ Gerippe . . 

und 

fie bie Angen, 

verhungert Ninb7" 

" 

ven Kopf. 
mir niemals 

ihre Stimme war 
tber! bazu vorhanden 

+7" fragte er. 

ihrer Aufregung angeſteft und ſtellte Giſela wieder 

hin, üm 

er mil ver Bruſt 
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; um 
Und ich brauche 

„.. dr 
Ir... 

nb bemerkte, daß fich die 

Nie 

funf" als 

tatſächlich ein Sthaß!" vollendete Dieter, etwas |. 

ireffen!" meinte Dieter 
Bie mal die belden Lam» 

geruüiſcht. 
das Eiſen hin- | aufzubewahren, 

unterbrach 
hr, „wo 

“tr 
Ich au 

ho 

ber von 

Ejelle, als ſie rieſ; „Die | „Und es 1] 
än habe 

geriHtet. 
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tes "Gewicht. Hoffentlich bricht uns de Eſel nicht zus 

Der 
ij mir, als 

wieder ge» 

Ir Kelten, 

vet L auf 

Die Niete hatte nach: | keiten eigentlich 

as Grafentöcerlein 
und fie machten fich auf den 

+ >, Ne Groh jäh aß und verſchluffte bie Worte: Bodo unſeres nächtlichen Eindringens zu beſeitigen, Wann 
von Dachhauf 

[| 

en, 

war, ging er 
ER EEE en 

"db er ben Eſel 

werden mund bas 

aiger Schmuggler, 
en Grenze 

Eine übermütiar Geschichte von Peter Stolp 

ie er 

Dieſer nd das Schloßfträulein 

ſchnau 

Dieter belüd ſich mit dem Sail. Obwohl er ſchr kräſt!g 
für einen Kügen! 

fend, 

würde min öfles gut 
Fonnte 4. 

GTi In bie Knie, 

Geräuſchlos verlichen ſie die Kemenale und den 

„IM bas ein weſs 

gm 
Meochanismen wieder verſchlöſſen uu 

Bergwieſe . 

R 
, -F“ frägte 

„In es Ihnen um > 
treſſen wir uns 

Bald darauf 
im bas feinige. 

Zimmer 

Um fleben Uhr früh 

morgen 

teſte ihr die Hand mund Jah 

Dieter hatte ſämiliche der 

des 

" 
mein ſ<önes Gra 

ſtraßlten, Ehe, fie es fich 

Uhr re<(? Wieder auf dan 
>ich, 
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Copyrigth bei Leivziger Korrespondenz-Verlog 

binmntergeflettert, ſtelliy fie vom Hans ab und 

Augen, dis 
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übervollen Heß 
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Bernd Tron> in der 
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im!" Dieter 
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|. In der Fabrik verbarrikadiert 
Fünfkirchen macht Schule 

wie Werkſtätten micht verlaſſen und blichen verbäarri- 
Fablert. Die Behörben nahmen zunächſt eine paſſive | mmher der 

jen Räu 

Dez. Wogen eines 

Saſoniti, 27. Dez. 466 Arbeiter und Arbeiterinnen] Als erſte verließen 270 Franen die impro- 
iner Taäbafſabrif hatten Feit zwölf Tagen!viſierie Arbeiterſeſtung, dünn ſolgien die Männer, 

Die Mitzljeder des Streikkomitees wurden 
ng ber gewaltſamen Zurüfbehäle 

Galtung ein, da fie befürchteten, daß es bei einer | (ung der Angeſtellten in der Fabrik feſtgenommen. 

5 «nn ber 
beirieß auf Stockwerken müßte der Förder 

Sonniag hat die Polizei uur noh die Berproviantierung | dim "„Präſivent-Moſg per in Cb 
geſtattet. Die Behörden | 3 6w eingeſtellt werden. Bei der Unterſuchung 

die die An- | dens wurde ſeſigeſtellt, daß die 
bangeſellſchäft 

wertigem Materia] geſtellt 

bes 
die von der 

Titroecn zum M; 
won 390 099 ee IE 

= Die För» 
fzidi-Schacht, dem größten Grüben- 

wirb voransfichtlich über einen Monat 
Tabalſahrit ein breb! rühen en. Die 1909 Mann ſtarke Belegſchaft wird 

den ſtontſichen Sfarboferm-Senben untergebrächt, 

Todesfall, ver etwas mit 
ein 

4] haben, wonach 2
 

| wers, 

die von vine anarh4iſtiſche 
tion geworſen wurde, 

Weil [anb bort ingtie (Meuſer A Mie Nodtidt einge- 

coin Eſſsworth in einem von dem Fl Bernt 
Balchen geführten Deveptlon Jsland (10099 

Meikparktöfeloxr im Krankonhaus 

bel jevem 

ber 
ſeine Hand ausftredle nach dem Toten, 

"18 Berjeuen verhaftet. Dan vermutet, dah 
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Hche ' am Domnerstag früh die unverheiratete Martha 

Fiichem, 26. Dez. Am Weihnachtstäge, nache 
mittags gegen 1,30 Uhr, hat ein 32jä4hriges Mädchen 
aus Fllehem ohne jeglichen Grund ein 54 Jahre altes 
Fräulein aus Fließem IurY zwei Revolver» 
ſ<üſſe getötet. Ueber dien Borfall, der bie Bir 
wohner von Flicßem begreif!icherweiſe in große Auſrt- 
fung verſchie, erſahren wir ſolgende Einzelheiten ; 

9 32jährige Mädihen lebt mit brei Brüdern zu- 
ſammen und befindet fich in geordneten Verhältniſſen. 
Es iſt ſchon mehrere Jähre kränflich und leſdet an einer 
nach und nach Frefenen [1] 

eiften Weihnachts! fam es in die Wohin ines 64 
Jahre alten Mehamn mit Im [; ] freundikhaftlichen 

Wr 0g Mt rhein Rien ESR Mat 
eg wg bg x nnen r ue Perlen m 
dungsſtlice zu holen. Als die Beamten der Kriminal» 

Einbrocer durh das Bodenſenſter au) das Das und 
verſtefte fich bort hinter einem Schornſtein. Beli der 

NE RET nE w nes 
ſizeibenamten, ſtehen zu bleiben, nicht Folge leiſtete, [om- 
dern die Fl ergriff, burc< einen Bruſtſc<uß 
ſummer ver in Zwei weliere Sinbreiher, die mit 

Mm Komplott bilveten, wur 
den bereits am 20. Dezember ſeſtgenemmen M 

Morb in einem Breoſäner Hotel, 
Breolan, 27, Dez. In einem hleßigen Hotel wurde 

Srieſel aus Strehlen mit einem Herzſchuß tot auſ» 

KR vet elfen Ton Ft eien aa 
nah ihm wird geſahndyt. Das Motiv der Tat iſt noch 

für . 4% 

EEE EE SRE HUIG == un we wen 
Her „JZiuch““ des Tul-Enc<h-Amun 
Das angeblich neueſie Opfer / Lebt jekt nur no< Carter? 

Run. ſpricht man ſchon ſeit Jahr und 
zm tün 

Königegrab könnte, von 
bes Befanntliih 

Bforte zu ber bis rohen 

Da ver Tod uns leider alle auch bieſes Schild 
ereilt, hätte vi Dr == bei it übr 

zu 
einige plößliche Tobesfälle im Kreiſe dir 

j | ; 

Geiſtesverwirrung. Am | die 

EEEwEmEEEnEEnSZ=pEEEgE«B S=tFfSt!t6( FmkttwtW1OAGgGEnG(te'eBÄene,/ggeZegEE(QeZewLwwEtwtwwwwwuww,VHeemeeememeemmmmmemmm eee 
Berfehr unterhielt, Eine Hausangeſtellte des teren 
Fräuleins wohnte der Unterhaltung, die bolat en 
war, bei. Als bie Honsangeſtellie einmal das Zimmer 
verlaſſen hatie, zog die 32jÄhrige Beſucher im Höglic 
einen Revolver und gab kurz hintereinander 
Iwei Schüſſe auf das ältere Fräuſelin a b, bas von 
jwei Herzſchüſſen getroffen, tot zur Erde ſlel. Dann richtete die Täterin die Waſfe gegen ſich, öhne fich aber erheblich zu verſehen. Das unglüſliche Mödihen wirde 
nach ſeiner Vernehmung und einer Unterfüchung du 
einen Arzt in die Heilanſtalt naß Andern “+: 
übergeführt. Wie das Mädchen in den Beſih des As 
zelveis langte, iſt noch nict auſgeliäet, Motive füg 

it vorgelegen, angenommen werden 'mwüß, daß die Tat in einer weg benden "y beſönders ſtarfen gab 

Noues aus aller Welt 
Antowiglied in Bagern, 

Mörkilenthen (Franken), 27. Dez. Bei Räumeſenw 
gruen ereignete ſich am zweiten Weihßnachtsfeieriog ein 
ſ<weres Autounglüd. Ein Fahrzeug, in dem fich 4 Pew 
fonon beſaänden, überſchlug fich und wurde ew 

weh ie Begtelter erhalten hn Berens. En r erlitten 
beſben anderen Inſaſſn, z w ei PEPI REPO Pw pt 
ans Märkilenthen, wurden getötet, 

Zugznſammenſtoß bei Toulon, 

27, Dez. Bei der Ei im de 

SEE SEL mit zwe 15 de 
Perſönenzuges et ade er einige von ihnen hn 

Der berüchtigte Ein« und Ausbrechßer Wis 
helm Schmiß. ber vor einer Woche eniſprüi 

vr verabreden Es Frie fs ren 0 
feiver Bernxtellung zu fünf Jahren Zu und 

Sicherungaven en en bin | H a ] 
tenden Beamten mil einer Eiſenſtange nie en 
und ſchwer verletzt. Auf einem Fahrrad, das er auf 
Sträße neben dem Geſängnis an ſich riß öder von einem 
Selſershelfer zugeſtellt befam, war er entfommen. 

Aufgrund der Fahnbungsarbeite 
nadchten unter Führung des Leiters der Glavbacher 

; 

Z | Z 4 | 

. Män 
ihn noch in der Nacht nach MoGSladbach zurüc& 

40 Grad unter Rull 
AKältewelle inben Bereinigien Staaten, 

Rew Pork, 27. Diz. Obwohl die Wetterkundigen 
ſür Ameriſfs einen ungewöhnlich warmen Winſer 55 
ausfagien, wird jeht eine Kältewtile aus dem Noth» 
weſten erwartet, wo ſtrengſies Winterwetter mit 48 Grab 
unſer Nuſi herrſcht. Im mittleren Weſſen ſind bereits 

zahlreiche Tobesſälle burc< Erſeieren u 
verzeihnen. Schwere Stürme Rorvoſtſühte gs an dir 

führden die Schiffahrt, 
emen 

I(e „lebende Palme“ 

ve Sehnzeipt dien Shiräuker Wgiet web de x! s ſeit mit einem beſtim 
betreibt. Er verfrachtet ſich ſelbſt in einer au 

ihn adreſſerien Ried unterwgs oiſieit, u fle 

wnvorſichtige Vehandlung beim Transport zu 

Harlerung. Das wurde ihm € 
Der ſeltſame Fahrgaſt hatte vie Kiſte zu ſeinen F 
mit Baffteinen wind anderem ſchweren gefülſlt, zum 
blies Material währenb der ſtillen Feiertäge im 

Güterſchuppen gegen wertvollen H anderer 
Kiſten zu veitäuſchen. 
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gut vorgeträgen wird und. vor allem mit vin wenig 
Myſtiklomas vabel, 

wirb berlihtet, ber Journa] Ib 

Geteiee, fei alls 200 Blahacfes Comer pannen Batis Mohn fe den Tepen 18 Achten des Rod fo vol: 
mit daß er fis zum Shih 

auß nur ein Über die ganze 
Bite Ear vs Sefäiche [ThE ud Een 

ein Sonderling. us Srſeicht HMllchtiih a ohne 

Dir . mmen um ſs mehr Auſtrieb, 

bie aus auf dei Tolenliſie erſcheinen. 

Rt Wepgeliien Kot De Be We üiw 
und ein der 

peblig Ze ver Oeſſmung dis es EREN wa 
anzunthmen, man Carter, wenn et 

eines Tages nuhſagen wird, Fluch 

um | 

Z
W
S
 
S
N
F
 
W
B
A
 

Z
T
 2
00
 

F
 
H
I
H
I
H
I
 

O
E
 I
o
 

[.
 F
T
-
 FU

E 
D.

. 1
 |

 
[
E
-
M
E
-
T
1
 

7
 
M
l
 D
E
 
M
M
 
EG

O 
DD
 -
 I
 I
R 

Mu
d 

4-
4 -

4


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

